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Sdiriftlidier Bericht 

des Finanzausschusses 
(14. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf 
eines Gesetzes zur Änderung vermögensteuerrechtlicher Vor- 
schriften 

- Drucksache 261 - 


A. Bericht des Abgeordneten Dr. Harm 

Der Ausschuß hat nach Prüfung der Vorschläge 
der Bundesregierung und der Stellungnahme des 
Bimdesrates, die sich die Bundesregierung zu eigen 
gemacht hat, einstimmig der Vorlage zugestimmt. 
Der Ausschuß sieht in dem Vorschlag der Bundes- 
regierung eine geeignete Maßnahme zur Ergänzung 
der von der Bundesregierung im übrigen geplan- 
ten Steuerreform. Die Vorschläge sind geeignet, 
allen Vermögensteuerpflichtigen die gleichen Vor- 
teile zu gewähren, und sie werden darüber hinaus 
bei den Besitzern vieler kleiner Vermögen, insbe- 
sondere auch bei den Versicherten der Lebensver- 
sicherungsgesellschaften, die Sorge beseitigen, die 
erfahrungsgemäß mit der Abgabe von Vermögen- 
Steuererklärungen oft verbunden ist. 


Bonn, den 13. Juni 1958 


Dr. Harm 

Berichterstatter 


Ausschußantrag umseitig 
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B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 261 — mit der 
Maßgabe, daß in Artikel 2 Abs. 1 Satz 1 hinter 
dem Wort „Gesamtvermögens" die Worte „oder 
Inlandsvermögens" eingefügt werden, im übrigen 
unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 12. Juni 1958 


Der Finanzausschuß 


Neuburger 

Vorsitzender 


Dr. Harm 

Berichterstatter 
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